
Fokus
Integration von Themen  

Globaler Entwicklung in das  
Schulprofil und die Schulcurricula  

der beteiligten Schulen des  
Sekundarbereich I sowie  

Erarbeitung von Unterrichts- 
modellen und Begleit - 

maßnahmen

Projektträger
Niedersächsisches  
Kultusministerium 

Neun Schulen unterschiedlicher Schulformen des Sekundarbereichs I haben sich im Rahmen des Pilotprojekts 
auf den Weg gemacht, um den Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwicklung umzusetzen. Ziel 
des Pilotprojekts war es, Schülerinnen und Schülern eine zukunftsweisende Orientierung in der zunehmend glo-
balisierten Welt zu ermöglichen, die sie im Rahmen lebenslangen Lernens weiter entwickeln können.

Die Schulen erarbeiteten mit Unterstützung der Projektpartner konkrete, möglichst fächerübergreifende und 
kompetenzorientierte Unterrichtsmodelle, entwickelten schuleigene curriculare Rahmenkonzepte zum Orien-
tierungsrahmen und verankerten diese in der Schulentwicklung und dem Schulprogramm. Dabei bezogen sie die 
bisherigen Ansätze bei der Kooperation mit außerschulischen Partnern ein. 

Für die Umsetzung des Pilotprojekts wurde eine Steuergruppe eingesetzt, an der neben dem Niedersächsischen 
Kultusministerium (MK), dem Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) und 
der Landesschulbehörde (LSchB) auch der Verband Niedersächsischer Bildungsinitiativen (VNB) sowie Initiati-
ven Partnerschaft Eine Welt (IP1) und weitere Kooperationspartner vertreten waren. 

Unterstützt wurden die Schulen durch die Fachberatung für Interkulturelle Bildung, durch die Fachberatung Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung sowie durch den Verband Niedersächsischer Bildungsinitiativen (VNB). Jede 
Schule benannte ein oder zwei Personen als schulisch Verantwortliche für die Umsetzung des Orientierungs-
rahmens und als Mitwirkende im Pilotprojekt. Die Vertreterinnen und Vertreter dieser Schulen wirkten bei der 
Beratung von Schulen in ihrem Einzugsbereich mit. 
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SCHULE GESTALTET GLOBALISIERUNG – DER ORIENTIERUNGSRAHMEN 
GLOBALE ENTWICKLUNG IN NIEDERSACHSEN

ENGAGEMENT GLOBAL informiert und berät Einzelpersonen, Kommunen, Zivilgesell-
schaft, Wirtschaft und Stiftungen zu entwicklungspolitischen Vorhaben und fördert 
diese finanziell. Sie qualifiziert bedarfsgerecht, verbindet Menschen und Institutionen 
miteinander, unterstützt zivilgesellschaftliches und kommunales Engagement. 

Infotelefon: 0800 188 7 188  (gebührenfrei)

info@engagement-global.de

www.engagement-global.de
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Highlights/Erfolgsfaktoren des Projekts

• Eine besondere Überraschung im Laufe des Projektes war es, dass eines der 

beteiligten Gymnasien zunächst mit ungeheuren Schwierigkeiten hinsichtlich 

der Akzeptanz in Schulleitung und Kollegium zu kämpfen hatte und dass 

ausgerechnet an dieser Schule im Laufe des Projektes die größten Schritte hin zu 

einer Implementierung im Schulprofil und im Schulcurriculum gegangen wurden. 

Veränderung ist möglich! Eine-Welt-Tage, die in Kooperation mit dem VNB möglich 

wurden, insbesondere das Speed-Dating zwischen Lehrkräften und Vertreterinnen 

von NROen, waren bereichernd und initiierten eine stärkere Vernetzung.

Bundeslandübergreifender Ansatz

• Gefördert wurde dieser durch die regelmäßigen Treffen, die von Engagement Global 

organisiert wurden und durch die Teilnahme an bundesweiten Angeboten,  

z.B. VENRO-Konferenzen.

Ergebnisse/Produkte

• Handreichung „Schulen gestalten Globalisierung in Niedersachsen“

Verwendung der Projektergebnisse und Weiterführung der Aktivitäten

• Folgeprojekt „Grundschulen gestalten Globalisierung – Gutes Leben für alle“

• Erfahrungen aus dem Projekt halfen z.B. bei der Wahl von Grundschulen 

für das Folgeprojekt

• Die im Projekt beteiligten Schulen werden als Expertinnen, z. B. hinsichtlich der 

Umsetzung von themenorientierten Unterrichtsvorhaben (TUV), geschätzt.

Angesprochene Handlungsfelder  
im Bildungssystem 

Handlungsebene Handlungsfeld Stärken des angesprochenen  
Handlungsfelds im Projekt

Unterricht/
Lerngruppe

Lehrkräftekompetenzen,    
Material, Schulbücher,  
Kompetenzen von 
 Schülerinnen und Schülern, 
Unterrichts entwicklung

• Planung von kompetenzorientierten 
Unterrichtseinheiten und Unterrichts-
entwicklung mit Zielsetzung der  
Kompetenzentwicklung von 
 Schülerinnen und Schülern

Schule Schulprofile, Schulleben,  
Schulcurricula, Schul-
management einschließlich 
Budgets, Elternbeteiligung, 
Schul entwicklung

• Bestandsaufnahme an den beteiligten 
Schulen

• Sensibilisierung für den Lernbereich 
Globale Entwicklung

• Vorantreiben der Implementierung  
ins Schulprofil und Schulleben

Schulaufsicht,  
Inspektion

Qualitätssicherung,  (System) 
 Beratung, Budgetverwaltung

Ministerien, 
nachgeordnete  
Behörden

Rechtsrahmen im Sektor, 
Budget, Lehrpläne/Curricula, 
 Qualitätsrahmen, Prüfungen

• Zusammenarbeit der an Bildung  
beteiligten Institutionen im Land

Hochschulen, 
Studienseminare,
Landesinstitute

Aus- und Fortbildung

Hochschulen, 
Universitäten

Erziehungswissen-
schaftliche/fachdidaktische 
Forschung und Lehre

Außerschulische 
Bildungsanbieter: 
NRO, kirchliche  
Institutionen

Bildungsprojekte, Partner-
schaften,  Expertinnen und  
Experten,  außerschulische 
Lernorte

• Kooperationen mit NROen waren  
eine Stärke

Schule gestaltet Globalisierung – 
der Orientierungsrahmen Globale Entwicklung in Niedersachsen

Produkte

SCHULEN GESTALTEN

GLOBALISIERUNG IN 

NIEDERSACHSEN

Umsetzungsprojekte für den Orientierungs rahmen 
Globale Entwicklung

NiLS-Beiträge 

Niedersächsisches Landesamt 
für Lehrerbildung und Schulentwicklung (NiLS) 

Globale Entwicklung in Schule 
und Unterricht verankern! 
Ideen für niedersächsische Schulprojekte 

Fachtagung im ZEB Stephansstift Hannover  
am  09. November 2009   

Niedersachsen 
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Handreichung für die Initiierung von internationalen Partnerschaften
und Projekten und deren Verankerung im Curriculum 

NiLS-Beiträge 

Niedersächsisches Landesamt 
für Lehrerbildung und Schulentwicklung (NiLS) 
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Gemeinsam gewähltes  
Oberthema des Projekts

Rahmenbedingungen zur Projektumsetzung

• Marion-Blumenthal- 
Hauptschule, Hoya

• Christianischule –  
Oberschule, Lüneburg

• Helene-Lange-Schule – 
IGS, Oldenburg

• Sophie-Scholl- 
Gesamtschule –  
KGS, Wennigsen

• Astrid-Lindgren- 
Schule – Förderschule, 
Edewecht

• Graf-Anton-Günther- 
Schule – Gymnasium, 
Oldenburg

• Graf-Stauffenberg- 
Gymnasium,  
Osnabrück

• Gymnasium Isernhagen

• Gymnasium Sulingen

9 Projektschulen (Sek I):

externer Projektkoordinator

Steuergruppe

Projektkoordination
und Beratung der Schulen

Entwicklung von  
Begleitmaßnahmen
wie:

• SchiLF
• Didaktische Werkstätten
• Eine-Welt-Tage
• Handreichungen
• Fortbildungen

NLQ

NROen

Erarbeitung 
von

Auswahl 
von
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